
zeugt regt-fusshij 
. 

»- 

i 

P o t s da m. —- Dem Entwind- 
schastsvogt August-Dommenz zu Kos-« 
tat im Kreise Crossen und dem ren- 
sionirten Getichtsdiener Albert Koch 
zu Cüstrin ist das Kreuz des Allge- 
meinen Ehrenzeichens, dem Gemein- 
devorsteber Reinhold Zimmermann 
zu Koßwiat im Kreise Calau das All- 

gemeine Ehrenzeichen verliehen wor- 
en. 
Arnswalde.-—Der Bot-entrei- 

ster a. D. Wachtmeister Emil Koebcke 
feierte sein 50-jiihriaes Dienstjubis 
läum. Er trat am 1. Auanst 1859 
beim Neumärtischen Dragoncr -Negi- 
ment Ne. 3 ein, machte alk- Unter. 
ossizier den Feldzuq gegen Lesterreich 
mit, nahm arn Kriege aeaen Franks- 
reich als Wachtmeister tixeil und er- 

warb sich neben den Kriegsdentmüng 
zen beider Feldzüae die Dienstaus- 
zeichnunaL Kl das Miiitär Ehren- 
zeichenL Kl und das Eiserne Kreu3’ 
291asse.. 

Staatow.—Durch einen Schuß 
aus der Hosentasche wurde der 23- 
jährige Gasttvirthssohn Aug. Schutze 
aus Staatow schwer verletzt. Er 
hatte sich von einem Bekannten einen 
Revolver geliehen. Während er mit 
dem Milchwagen seiner Eltern zur 
Station suhr, entlud sich der geladene 
Revolver in der Hosentasche, in die er 

ihn gesteckt hatte. 
Vetschau. —- Die dem Nentier 

P. Voat in Charlottenbura gehörige 
Grundstücke Markt 11 und 12 sind 
mit den dazu akhöriaen großen Län- 
dereien durch Kauf in den Besitz des 
Kaufmanns A. Prinaode, Inhaber 
der Firma E. G. Voat, über-genan- 
aen. Der Kauspreig beträgt its-two 
Mart. 

Welzorrk —- Aui der Stelle aei 
tödtet wurde in Welva bei Sprun- 
bera der Monteur Franz Milowgti. 
der nack. beendiater Reptratur einer 
Blitzableiteranlaae an einem Fabrik- 
ichornitein der Grube Clara beim 
Abnehmen des Leiteraeriiltee in die 
Tiefe stürzte. 

Finstertvaldr. —- Mir-Lieb 
überfubr in der Moritzitraße in Fin- 
iterrvalde ein mit Bierlässern belade- 
ner Waaen des Brauereibesitzers 
Wvlter das 4 Jahre alte Söbnchen 
des Fuhrwertsbesitzers Bilanz vor 
dem Haufe des Väckermeiiters Fular. 
Die Hinterriider ainaen ibm über den 

Kopf. wodurch der Tod sofort herbei- 
aeiiibrt wurde. 

Its-III OMIIIGIO 
Königsbera. — Es erlitt der 

ssiiidriqe Knabe Werner Frank, als 
er in der elterlicben Wohnung thö- 
terltraiiet mit Streichhölzern spielte, 
schwere Brandwunden Das arme 
Kind ist unter aualvolleu Leiden ge- 
ltorbeu. 

Anaerbura. —- Bei einein 
Gewitter wurde in Engelltein das 
Wvbnbaus des Tischlermeilters Seite 
durch Blitzschlaa in Brand geletzt und 
zum Theil einaeäfcheet. 

Den Tod im Mosdzedner - See 
suchte und fand der Knecht Hermann 
Daunu5· 

Bartenltein. —- Vom Tode 
des Ertrintens wurde ein bier Zum 
Besuch weilender 6jiihriger Knabe 
aerettet. Der Knabe turnte auf den 
in der Alle befindlichen Holzilijßen 
umher und stürzt-. dabei topfüber 
in’S Wasser.’ Der Hiiiihriae Sohn 
des Reftaurateurg Kirich bemerkte 
den Vorfall, ipranq loaleich nach 
und zog den Knaben aus dem ziem- 
lich tiefen Wasser heraus. 

sent-s Lehrerin-. 
D a n z i g. —- Seinen Verletzungen s 

erlegen ist in Danzig der Viehbandler 
Johannes Kampte, der seine Nichte 
Franziska Kampfe erschoß und dann 

zwei Schüsse aus sich selbst abseuerte. 
C u l m. « Jn Osnotvo bei Cultn 

brannte eine Jnsttate nieder. Die 
Arbeitersrau Otto wollte das in den 
Flammen befindliche Kind des Flur- 
nachbars retten und drang in das 
brennende haus- ein. Der Mann der 

heldenmiithigen Frau. der die große 
Gefahr ertannte, eilte ihr nach, um 

sie zurückzubolen Jn demselben Au- 
genblick stürzte der Schornstein ein 
und begrub alle drei. Sie konnten 
nur als Leichen geborgen werden 

C u l rn see. — Aus dem Gerichts- 
gesängniß ausgebrochen ist der wegen 
schwerer Körpervetletzung mit Todes- 
ersolg in Untersuchungs-hast befind- 
liche Maurer Cielinsti. 

D i r s ch a u. —- Der Nestauratem 
Weiland wurde von dein Maurer 
Ostrowsli aus Rehbos bei Marien- 
toerder durch einen Messerstich in den 

Rücken lebensgesäbrlich verletzt. Der 
Thäter ist derhastet. 

sent-s site-. 

P o se n. —- Das Kriegsgericht ver- 

urtheilte den Obersten Geyer aus 

Ostroivo wegen Vergebens gegen den 
Paragraphen 174 des Strafgesetzbu- 
ches zu acht Monaten Gefängniß. 

NeutomischeL — Der Amts- 
richter Dr. Brasaa in Neutomischel 
ist als Landrichter nach Greisgwald 
versehn 

Opalenitzm —- Hier konnte die 
hiesige Zuckersabrik ihr Æsjähriges 
Jubiliium feiern. Bot der Feier 
iiberbrachte Landratb Bolye unter 
Ueberreichung einer bronzenen Kai- 
serbüfte die Glückwiinfche des Kreises 
Grätz und überreichte seinen zwei An- 

gestellten, dem Aufseher Malon und 

dem Zimmermann Wojan, das ihnen 
verliehene Allgemeine Ehrenzetchen. 

Die Vertreter der Schulgemeinden 
hielten unter Vorsiy des Bürgermei- 
sters Bessert eine Sinung ab, in der 

beschlossen wurde, den Rettoren, Leh- 
rern und Lehrer-innen der Vollsschu- 
len zu den ihnen nach dem neuen Be- 
sdldungcgesetz vom 26. Mai d. J. zu- 
stehenden Gehältern noch pensionsfä- 
hige Ortszulagen zu gewähren- 

Bei dem Königsschießen der hiesi- 
gen Schüpengilde errang Generalmai 
jor Neuber, welcher als Gast die Eh- 
renschüsse für den König abgab, mit 
dem besten Schuß die Königswiirde. 

Inst-s fis-es- 
Stettin. — Der Schutzmann 

Karl Dumjahm welcher auf dem bie- 
sigen Polizei Präsidium tbätig ist« 
feierte sein Löjähriaes Schutzmanngs 
jubiläum. 

Im besten Wohlbesinden feierte der 
Rendant der königl. Rentendant, Herr 
Rinde, sein 50jöhriaes Dienst Judi- 
läum. 

B a h n. — Kürztich bat sich im na- 
hen Cunan die erwachsene Tochter 
des Kossäten Kinder-wann daselbst et- 

liänat. Die Unaliictliche verübte schon 
vor einiger Zeit einen Selbstmordver- 
such, indem sie ins Wasser ging. Sie 
wurde damals gerettet· 

Kö Blin. —— Das Fest der golde- 
nen Hochzeit lonnte dieser Tage das 
Karl Stabnte·sche Ehepaar zuSchkness 
sin im Kreise der Kinder, Enkel und 
llrenlel feiern. 

Paris. — Der in den 60er Jak- 
ren stehende Arbeiter Kastner aus der 
Domiine Altstadt ist aus beträchtli- 
cher Höhe herabgestüit und gestor- 
ben. 

VII-Jst Hist-Its- 
B r e s l a u. — Bei dem Vorn Biir 

aerschützeniorvg veranstaltetscn Leut-It- 
schiefzen um das Leaat des sriiberen 
Obervorstelxersö Redakteur-; Dr. Weifs 
erhielten Eilherorämien Kaufmann 

TSchölzel und Schneider Meister 
» 
Rutichle. 

s Carlsruhe.—— Das dem Ath- 
s richtet Dr. von Siagfeld in Carlsruhe 

seit 1900 aehöriae 260 Heltar große 
Rittergut Etanicken im Kreise Woh- 

slau ist fiir den Preis von :?5(.),00« 

fMarl an den Rittcrutsbesitzer Pet- 
schelt in Arnadors übergegangen 

! Dittersbach --— Ex- starh nach 
"dem Genusse von liilsen unter Ver- 
Jgiftungssersclseinungen die Frau des 
; Eisenbabnschaffners Stareeet Die 
l Pilze waren auf dem Markt in Dit- 

tersbach netaust worden. 
Neustadt-»Es wurde vor deni 

Reirns’fchen Hause aus der Fischstraßc 
der Fabrilweher FelleL welcher im 
Dachgeschoß dieses Hauses ein Zim- 
mer bewohnte, todt aufgefunden. 
Man vermuthet, daß er sich spät 
Abends auf das Fensterbrett gesetzt 
hat und abgestiirzt ist. 

P le ß. —- Kiirzlich brach in der 
Brettermiihle von Höher in Nicolcri 
Feuer aus« das mit rasender Schnel- 
ligkeit um sich griff und das Innere 

Ydes Hohelwertes völlig aushranntr. 
s Reichenhach. — Der Gasthof- 
Ihefiher Hühner in habendorf zog sich 
lan einer Zehe eine kleine offene 
IWunde zu, die er anfänglich wenig 
;beachtete. Als der Fuß nach einiger 
»Seit anschwoll, nahm Hühner ärztliche 
Hülfe in Anspruch. Der Arzt konsta- 
tirte eine Blutvergiftung, an der Hüh- 
ner auch starb. 

Schmiedeberg. —Dieser Tage 
ist in Loschwitz bei Dresden der Kom- 
merzienrath Einil Mende ini Alter 
von 80 Jahren gestorben. Er war Jn- 
haber der hiesifigen Teppichfabrit, ri-: 
er schon unter der früheren Firma 
Gevers Fa Schmidt geleitet hatte. Der 
Stadt leistete er früher als Rathsherr 
gute Dienste. 

Friedehera. — Hauptmann 
Viltor Franke, der Held von Sma- 
kuru, ist zu einem fechgnionitlichen 
Urlaub bei feinem Bruder, dein Rit- 
terautspiichter Lherleutnani Frante 
in Röhråidorf eingetroffen Er wurde 
auf dem Bahnhofe vom Vorstande des 
hiesigen Militiirvereins, dessen Ehren- 
mitglied er iit. mit Musittapelle em- 

psangen. 
kraus processors-stumm 

Schleswig, » Hier starb an 
einem Herzschlag der bekannte kunst- 
schlosser Heinrich Schinedemisnn Er 
war viele Jahre Kirchenältester der 
Domgemeinde und seit 27 Jahren 
Llrrnenpsleger. 

Altona. — Die Ehe des ehema- 
lian Kommerzienraths Möller ist 
aus Antrag seiner Ehesrau gerichtlich 
geschieden worden. Möller hat von 

der wider ihn erkannten Strafe noch 
etwa 31,-L- Jahre zu verbüszem 

Brunghiittelloog. —- Der 
25iöhrige Lehrer König von der hie- 
sigen Privatschule hat sieh erschossenx 
er war ein Sohn des verstorbenen 
Redakteurs der Ostsee Zeitung in 
Stettin. 

pro-m miss- m Juki-se- 
Ei s e n a ch. « Wegen Zweikampss 

wurde der Kammerherr Sehnt-bar- 
Milchling aus Hohenhausen von der 
hiesigen Strastammer zu Shi- Mona- 
ten Festung verurtheilt. Das Duell 
hatte er mit dem Leutnant Freiherrn 
von Buttler ausgefochten, der einen 
Schuß in die Brust erhielt, aber voll- 
ständig geheilt wurde. 

Friedrichshrunn.—sBeiber 
hier abgehaltenen Psarrerwahl wurde 
an Stelle des nach Braila in Rumä- 
nien versehten Psarrers Hartung 
Hilssprediger Weirich aus Cracau bei 

Magdeburg zum Pfarrer der hiessgen 
Gemeinde gewählt. 

Koswig (Anhalt). —- Jn der 
Kotosteppichfabrit vorm. M. Witt- 
mund, G. m. b. H» entstand ein 
Braut-, der mit großer Schnelligkeit 
um sich griff, so daß mehrere Be- 
triebsgbäude ein Raub der Flammen 
wurden; auch zwei Pferde verbrann- 
ten. 

Leopoldshali. —Der Arbei- 
ter Siee aus Leopoldshall, der be- 

fchuldigt wird, in Gemeinschaft mit 
einein anderen Arbeiter den Jagd- 
auffeher und Amtsdiener Romer aus 

Hohenerxleben erschossen zu haben, 
hat im Untersuchungsgefängniß ein 
volles Geständnifz abgelegt. 

Mühlhausen.—Es starb hier 
der Fabritbesitzex Kommerzienrath 
Ernst Claeg im 71. Lebensjahre 

N a u m b u r g. — Der 17jährige 
Dachdecterlehrling Bruno Gaudig und 
der 15jährige Zimmerlehrling Paul 
Stiller sind in der Nähe der Labet- 
tenschwimmanstalt in der Saale er- 

trunken. 

BRUNO-D III Its-Ists 
Ditsfeldorf. — Die herren 

Emil und Max Jagenberg, Jn- 
haber der Jaaenbcea - Werte, ha- 
ben aus Anlaß der neulichst statt- 
aefundenen Hochzeit des Herrn Max 
Jaaenbera zur Gründung eines Un- 
terstützunassonds siir die Beamten 
und Arbeiter die Summe von 20,000 
Mart aestistet. 

Elberfeld. —- Der Kassirer 
des Bliedinahausener Männer - Ge- 
sanavereing in Remscheid war vor ei- 
nian Taan mit dem Vereinsvermö-. 
aen in Höhe von 700—s800 Mart 
durchaebrannt. Jetzt bat sich der De-» 
fraudant hier der Polizei freiwillig 
gestellt. 

Friemersheim —- Eine Die- 
begbandr. bestetend aus den hollän- 
dischen Briidern Spietbold und deren 
Wirthin, ist in Hohenbudbera festge- 
nommen worden. Die beiden Hol- 
lönder hatten in den letzten Wochen 
zahlreiche Diebstahle aller Art in der 
ltmaebuna von Friemersheim verübt. 

G r ii s r a t b, — Der Gastwirth 
Tweller ist in der Nacht von Dieben 
beimaesucht worden. Ein Geldbetrag 
von annähernd 1000 Mart und eine 
aoldene Herrenubr mit Kette fielen 
den Einbrechern in die Hände. 

Höhscheid --— In der Stadt- 
rathgsitzuna machte Herr Bürgermei- 
ster Gläszner die überraschende Mit- 
tbeiluna, dasi er wahrscheinlich itn 
nächsten Jahre abdanlen werde und 
zwar theilweise niit Rücksicht aus sein 
zunehmendeg Alter. Herr Bürger- 
meister Gläßner ist 66 Jahre alt und 
steht 25 Jahre an der Spitze der Höh- 
scheider Verwaltung. 

Kettwia —- Der Fabritdireb 
tor Herr Joh. Karl vorn Dorn konn- 
te aus eine 25iähriae Thiitigteit bei 
der Firma C. F. KleiniSchlatter aus 
Barmen (Betrieb5stätie Kettwico zu- 
rückblicken. Teni Jubilar wurden 
aus diesem Anlaß zahlreiche Ehrun 
aen und Gliictwiinsche sowohl von den 
Inhabern der Firma als auch von 

dönlAnaestellten und Arbeitern zum 
t ei « 

Lanaenseld. —- Hier haben! 
Diebe die Wertstatt des Schneider- 
meisterg Klubplich in Berghausen 
heimgesucht und dabei Tuche im Wer- 
the von 400 Mart mitaenommen. 

Liinen. Uebersahren wurde 
aus der Kavvenberaerstraße von sei- 
nem einenen Fuhrwert der Fuhr- 
mann Hermann Wennina. Derselbe 
leitete einen mit Ziegelsteinen belade- 
nen Frachtwaaen Bei-m Verlassen 
seines Sihplatzes tam er mit den 
Zugletten in Berührung und gerieth 
unter die Räder. Dieselben zermaxms 
ten ihm den rechten Oberschenlel. Der 
Tod trat insolae des starlen Blutoep 
lustes nach lurzer Zeit ein. 

krovtnz Fauna-er und Drannschweip 
Ein becl. —- Der Leiter des hie-—- 

sigen Postaintg, Postdirettor Häscler, 
der türzlich sein 50jähriges Amtgjtp 
biläum feiern tonnte, tritt am 1. No- 
vember in den Nuhestand. An seine 
Stelle tritt Postdirettor Einwald aus 
Stertrade. 

G öt tin g e n. —- UbertehrerPrm 
sessor Dr. Wehr ist im 63. Lebens- 
jahre gestorben. Dr. Wehr gehörte 
dem Lehrtörper des hiesigen th. Gym 
nasiuo seit nahezu 35 Jahren an. 

helmstedi. —- Der Altsitzer 
Heinrich Zimmermann und seine Ehe- 
srau in Eimersleben feierten das Fest 
der goldenen Hochzeit. Beide erfreuen 
sich dort großer Beliebtheit. 

L ii n e b u r g. —-— Der Heimaths 
schristfteller Wilhelm Keetz ist bei ei- 
ner Segelsahrt aus der Elbe ertrnn: 
ten. Jnfolge des heftigen Windes 
war das Boot umgeschlagen und 

Keetz verschwand in den hoch gehenden 
Wellen. 

Wilhelmsburg. —- Mehrere 
auf der Werft von Breuning beschäf- 
tigte Personen machten aus dem 

Neiherstieg eine Lustfahrt mit einer 
Bartasse. Dabei stürzte der unt-erhei- 
rathete Schlosser Backholdt in&#39;s Was- 
ser und ertranl trotz sofort angestell- 
ter Rettunggversuchr. 

Westens-usw 
Fürstenberg. — Jn dem v. 

Freeden’schen Nittergute Blumenow 
Zwurde der 75 Jahre alten Arbeiterin 
Karoline Hesfen, genannt Görß, aus 
Alt-Lüdersdors gebürtig, für 601äh- 
rige treue und ehrliche Arbeit im 
Dienste des Rittergutes Blumenow 
vom landwirthschaftlichen Hauptbet- 

ein fiir das Großherzogthum Mecllen- 
barg- Streliy die silberne Medaille 
verliehen. 

G r a b o w. — Schwer verunglückt 
ist bei einer Richtseier auf dem Gute 
Witmor bei Dalmin der Zimmermann 
Krüger aus Kliiß. 

MEDIUM 
Ellerbach. — Der mit heuab- 

laden beschäftigte 60 Jahre alte Tag- 
löhner Johann Winkler stürzte so un- 

glücklich vom Wagen auf das Hof- 
pslaster, daß er die beiden Beine 
brach, und außerdem noch schwere in- 
nere Verletzungen davontrag. 

Groß - Getau. — Die Ehe- 
leute Landwirth Heinrich Engerosf 
und Frau Murgarethe E. geb. Hirsch, 
hier, feierten das Fest der silbernen 
Hochzeit. 

Gau - Algesheim — Bür- 
germeister Kleifmger, der seit 29 
Jahren an der Spitze des hiesigen 
Gemeindewesens steht, bat aass Ge- 
sundheitsrücksichten sein Amt nieder- 
gelegt. i 

Heiles-Zwec. 
Kassel. —- 20 Jahre sind ver- 

flossen, das der Geschäftsdiener Wil- 
belm Ackermann bei der Leder-Groß- 
bandlung F· W. Schoppach in Stel- 
lung trat. Aus diesem Anlaß wurde 
der Jubilar von seinem Chef mit ei- 
ner Ansprache begrüßt und mit ei- 
nem größeren Geldgeschent bedacht. 

D e r m b a ch. —- Die Ebefrau des 
Holtfchnitzers Fritz Ader in Em- 
pfertsbausen gina in’s Backbaus und 
lief; zwei Kinder im Alter von 8 Jah- 
ren nud einem Jahr in der Wohn- 
stube zurück. Als die Frau zuriirt 
tam, fand fie das einiäbrige Mädchen 
todt im Waschliibel liegen. 

E i che n b e r g. — Der Landbrief 
träger W Helmbrecht, welcher fcbon 
mehrere Jahre in Reiffenbansen an- 

aestellt war, ift wegen Unterfchlagung 
amtliche-r Gelder und mehrfacher Ur- 
ltmdenfiischuna in’s Gerichtsgefängs 
niß zu Reinhaufen einaeliefert. 

Scheust-ein 
Oldenburg. — Das Fest der 

silbernen Hochzeit feierten Herr G. 
Fischbecl und Frau, Nadorsterstraße. 

Höltingbaufen. —- Der hier 
am Montag mit einer schweren Kopf- 
munde aufgefundene Arbeiter Na- 
mens Nikolaus Friedrich Peter Busch 
stammt aus Osternburg. 

sättigt-eitl- gsmäsew 
D r e s d e n. —- Herr Steuerein- 

nebmer Liebe kann auf eine 25jähri- 
ae Tbäiigleit im Dienste der Stadtm- 
meinoe Dresden zurückblicken 

Börnichen. —- Der Milchtut- 
scher Tauscher aus hiesigem Ort wur- 

: de infolge Turchgebends des Pferdes 
ein Stiict Wegs geschleift und erlitt 
dabei tödtlicbe Verletzungen 

Lanaebriick. —- An den Folgen 
eines Schlaganfalls gestorben ist der 
in Langebriict wohnhaft gewesene 
Postfetretiir A. Grunert. 

Leipzig.—-—Die Leiche des durch 
Absturz tödtlich verunglückten Tou- 
risten Erwin Leonbard aus Leipzig wurde im Semriacher Ortsfriedho, 
durch den evangelischen Pfarrer Dr. 
Selle eingesegnet und hierauf bei- 
gesetzt. 

Meißen. —— Dem Fabrittischler 
Jäger in Meißen wurde für Rettung 
eines Kindes vom Tode des Ertrin- 
tenö eine Geldbelobnung bewilligt. 

Neudörfel —- Wenig Freude 
an seinem Alter bat der älteste Ein- 
wohner von Neudörfel bei Zwiclau, 
Traugott Scheitler, der im Januar 
d. J. seinen 100. Geburtstag feierte- 
Der alte Mann liegt seit längerer 
Zeit iranl darnieder und bedarf gro- 
ßer Pflege. 

Dö beln. — Der Riäbrige Knabe 
Faßbinder in Döbeln fiel beim Spie- 
len am Muldeufer in die Mulde undl 
ertrant. i 

Gelinbain —— Die goldene 
Hochzeit feierte in Grünbajn der 
Strumpsmirler Meister Blechschmidt 
mit Gattin. Tag bochbetagte Ebe- 
vaar erhielt vorn Evangelisch:lutt)eri- 

lichtet- Landestonsistorium eine Ehren- 
i e 

Hättst-eilt Daten-. 
Mit nchen. —- Herr Franz Schu. 

ster, Vorstand der Expedition der 

Münchener Neuesten Nachrichten, 
feierte sein Löjährigeg Dienstjudi- 
läum aus diesem anspruchs: und ver- 

antwortungsvollen Posten. 
A rn o r b a ch. Der verstorbene 

Erzbischof Dr. ’V. Stein von Mün- 
chen-Freising stiftete zu Lebzeiten dem 

hiesigen Waisenhang WW Mart und 
vermochte leßtioillig zum gleichen 
Zweck noch 2000 Mart. 

E r la n g e n. Der Stadtpsar 
rer Eichhorn in der Altstadt Erlangen 
wurde zum Rettor deg Diatonissen- 
hanses in Neuendettelgau als Nach- 
folger Dr. BezzePs ernannt; er hat 
die Wahl angenommen. 

Kempten. --— Jn der Nacht 
brannte das Anwesen des Oetonomen 
Spieler von Lindenau nieder. Das 
Vieh in den Ställen tam um. Die 
Bewohner konnten nur das nackte Le- 
ben retten. Es handelt sich um einen 
Racheatt. Ein bei Spieler beschäf- 
tigter Heuer Namens Burtscher aus 
der Gegend von Bregenz zündete das 
Haus an und erhängte sich daraus im 
Walde. 

Mittenwald. — Es erschoß 
sich in einem Kahn im Walchensee der 
22jährige Sohn Andreas des Ober- 
feuerwehrrnannes Müller. Er wurde 
mit einem Auto nach Mittenwald ins 

Krankenhaus gebracht, wo er kurz nach 
der Ankunft verstarb. 

Fiis s en. — Bei einem während 
des Gottesdienstes in der benachbarten 
Ortschaft Langegg entstandenen Scha- 
denfeuer wurde ein Bauernanwesen 
völlig eingeiischert Es kamen dabei 15 
Stück Rindvieh und 4 Pferde in den 
Flammen um. 

Mem-ste- 
Deidesheim —- Die Firma 

Bassermann- Jordan hier hat dem 

Speyerer Museum ein einige hundert 
Jahre altes, aus der fürstlich- gräf- 
lichen Zeit stammendes Weinfaß mit 
alterthümlicher künstlicher Boden- 
schnitzerei zum Geschenke gemacht. 

E d e n t o b e n — Selbftmord be- 
ging der Winzer Daller durch Erhän- 
gen, dem Vernehmen nach, weil er stir 
eine übernommene Bürgschaft mit ei- 
ner hohen Summe haften sollte 

Kaiserslautern.-—Der Acke- 
rer Hupert in Göcklingen wurde 
Nachts von Zigeunern erschossen. 

L a n d a u. —— Der Geheime Hos- 
rath Dr. Mahla, eine der bekannte- 

sten Persönlichkeiten der Stadt, feierte 
seinen 80. Geburttag 

Zeus-nich pokus-ists 
B i rkach. —- GottlobBauer zum 

»Löwen« hier hat sein Wirthschafts- 
anwesen sammt Inventar um 17,200» 
Mart verkauft im den Bauern Ju-; 
lius Möale von hier. 

Böckingen. —— cis wurde die 
15jährige Tochter des Taglöhner-If 
Willi von Böckingen von einem Bal- 
ten so unaliicklich a 

sen, daß das Mädchen einen Schädel- ! 
rbuch erlitt. 

E ß « i n ·a e n. — Als Milchhäno 
»ler März mit seinem Fuhrwerk von 
»der But-a zur Panoramaftrnße fah- 

ren wollte, stürzte der Wagen um, 
März wurde gegen die Böschung ge- 

s schleudert, kam unter den Wagen zu 
s liegen und wurde schwer verletzt. 
» H e i l b r o n n. —- Die hochbetagte 
Rentnerin Friedrile Vogel Wittwe 
wollte ihr Herdfeuer mit Petroleum 
anzünden. Hierbei explodirte die 
Flasche, wodurch die Kleider der Frau 
in Brand aerietben. An ihrem Auf- 
kommen wird gezweifelt. 

zkete golädtr. 
Hamburg. —- Jm Juli sind 

über Hamburg 1().616 Personen ge- 
gen 6013 im vorigen «uli, und seit 
Xahransanc 22749 Personen Degen 
862 78 im gleichen Feitraume des 
vorigen Jahres ausgewan ert 

Bremen — Die Rettungsstai 
tion Hiddensee der Deutschen Gesell- 
schaft zur Rettung Schiffbrüchiger te- 
legravhirtz Am 29. Juli wurden von 
dem bei Bitte aestrandeten deutschen 
Galeasse »Sophia«, Kapitän W. 
Speck, mit Kohlen von Stettin nach 
Hadersleben bestimmt, drei Personen 
durch das Rettunasboot und den Ra- 
tetenavvarat ver Station gerettet. 

Laut amtlicher Statistik betrug die 
Zahl der Aus-wandern über Bremen 
im Juli 8296 gegen 5808 im Vor- 
fahre. Jnssaesanimt wanderten in die: 
sem Jahre 91,612 Personen gegen 
80.779 im Voriahre und 145,439 im 
Jahre 1907 aus. 

prohbetogtdmu Bade-. 
Freiburg —- Vom Schnellng 

überfahren und aetödtet wurde aus 
der Blockstation Lentersberg der ver-it 

E heirathete. in Schallstadt ioohnhaste 
Ablöser Karl Althauser. 

H o r n b e r a. — Bürgermeister 
Vogel hat aus Gesundheitsrücksichten 
sein Amt niedergelegt 

Kleinlaufenburg. —- Herr 
Ztadtviarrer Anton Grimm seierte 
sein 50jähriges Priesterjubliäum s 

L a u te n b a ch. — Der Fuhrhalterl 
Josef Zimmermann gerieth in der. 
Nähe von Kort unter sein Fuhrwerk 
underlitt tödtliche Verletzungen s 

Ludwigghafen —— Bürger-·« 
meister von Rheutebuch hier, der i-:n«· 
Verdacht steht. den anonhmen Brand- 
stistungåslsriei geschrieben zu haben, ist« 
verhaftet worden. 

criahsototdrtuqem 
Straßburg — Der Student 

Iris Engel aus Straßburg wurde 
von einem Automobil mit amerika- 

nischen Jnsassen überfahren und sehr 
schwer verletzt. 

Biti ch. —- Die 8jiihrige Tochter 
des Herrn Schand entzündete Feuer 
mit Petroleum. Dasselbe explodirte 
und ixn Augenblick stand das Kind 
in Flammen. das so schwere Ver- 
letzungen erlitt, daß es noch am sel- 
ben Tage starb. 

Colmar. — Erschossen bat sich 
der 24jäbrige Leutnant Edgar Him- 
stedt vom Z. Regiment der Jäger 
zu Pferde. Er hatte vorher noch 
seine Verwandten und seine Geliebte 
von seinem Vorhaben in Kenntniß 
gesetzt. 

gamma 
E i ch. —- Aus der Jnternationalen 

Ansstellung fiir Hunde aller Rassen, 
welche in Trier abgehalten wurde, er- 
hielt Herr Lehrer Staudt von hier, 
in Klasse No. 375 fiir seinen vorge- 
siihrten braunen Dobermann-Riiden 
einen zweiten Preis. 

bedeckend-du« 
Wie n.—Jm Monat Juli stand in 

der Civilbevöllerunq des Wiener Po- 
lizeirayons 61 Selbstmorde. 45 bei 
Männern und 16 bei Frauen, vorge- 
kommen. Es haben sich 19 Personen, 
davon 3 Frauen, erhängt, 15 Perso- 
nen, davon eine Frau, erschossen, 10 
Personen, davon 2 Frauen, ertränkt. 
9 Personen, davon 6 Frauen, vergif- 
tet, 3 Personen, davon 2 Frauen, 
durch Stich- und Schnittwunden und 
eine Frau aus den Bahnschienen ge- 
tödtet. 

Reifnitz. — Im Wörtbersee ist 
der sOberrevident der Nordwestbahn 
Karl Stein ertrunlen. 

R o i e n au.——Der Babearzt Stro- 
banek in Rosenau hat sich in einem 
Gasthauie von einer Rigeunerkapelle 
ausspielen lassen. Plötzlich stützte er 
den Kon mit den Armen aus den 
Tisch nnd starrte ing Leere. Als einer 
der Zigeuner sich nach einer Weile an 

den Gast mit der Frage wandte, wel- 
ckeg Lied er wünschte, merkte er zu 
seinem Entsetzen, daß der Gast todt 
fei. 

M ii d l i n a. —— Der Hausbesitzer 
Franz Heidenhoier ans Atzgersdorf 
wurde in Erlaa nächst dem -O!den- 
biira’scl:en Schlosse von zwei Burschen 
überfallen und feiner goldenen Uhr 
sammt Kette im Werth-e von 200 
Kronen sowie eines Betrages von 50 
Kronen beraubt. 

B r ii n n. Der Nektor der tsche- 
chiichen technischen Hochschule hier- 
ieibit, Jngenieur Josef Licka, ist ge- 
starben. 

Briir. — Seine 75. Verurthei- 
lung »feierte« der 44 Jahre alte 
aewesene Schlossergehisfe Heinr. Pie- 
ichel aus Sesomitz bei Töplitz. Er 
lann auf 74 Vorstrafen, größere 

! und mindere, wie sie just fielen, zu- 
rückblicken. 

Amtes 
Bern. —— Jn Böniaen, wo er zu 

einem kurzen Ferienausenthalt weilte, 
ist Dr. K. Friedheim Professor der 
anorganischen Chemie an der Hoch- 
schule Bern. plötzlich an einem Herz- 
schlag gestorben. 

Berneck. —- Hier ist, 60 Jahre 
alt, nach kurzer Krankheit Pfarrer 
J. Huber gestorben, ein oeborener 
Thurgauer, vier sich um Kirche und 
Schule seines Ildovtivkantvns St. 
Gallen als Mitalied des Kirchenra- 
thes, Präsident deg Bezirks-schulm- 
tbes und Vorsitzender des gallischen 
vrotestantiseb kirchlichen Hilssvereins 
mannigfache Verdienste erworben hat. 

Cbu r. —- Beirn Baden im Rhein 
ist der 21jährige Albert Laternser. 
Zeichner bei der Räthiscben Bahn, 
ertrunken, als er den Fluß durch- 
aueren wollte. 

Dornbirn. — Doktor Mattes 
aus Ravensbnra stürzte von einem 
schwer gangbaren, abgelegenen Fel- 
senpfad in die Tiefe und blieb sofort 
todt. 

S it t en. —— Es verstarb hier Jos. 
A. Arnald von Sirnveln, ältester 
Walliser Bürger, geboren 1814. 

Auf Seife ist ein so hoher Zoll ge- 
setzt, daß die Einfuhr so gut wie lahm 
gelegt ist. Wie lange wird es dauern, 
bis unser »Johann, der muntere Sei- 
sensieder,« seine Preise erhöht? 

s 

Schwierig. 

Obeklellner: »Einen Zwanzigdollarfchein gibt er mir wie werd« 
ich das eintheilen damit et nich ts hetaustriegt?&#39;·&#39; 


